
Zu den Weihnachtstagen drucken wir zwei Texte aus sehr unterschiedlichen Quellen ab,
die sich mit der gleichen Problematik befassen.

Es begab sich aber zu der Zeit, dass alle Welt geschätzt würde
(s. http://www.theology.de/kirche/kirchenjahr/weihnachtsgeschichtelukas2120.php )

Die Gesellschaft findet sich plötzlich in einen
Zustand momentaner Barbarei zurückversetzt;
eine  Hungersnot,  ein  allgemeiner  Vernich-
tungskrieg scheinen ihr alle Lebensmittel ab-
geschnitten zu haben; die Industrie, der Han-
del scheinen vernichtet, und warum? Weil sie
zu viel Zivilisation, zu viel Lebensmittel, zu viel
Industrie, zu viel Handel besitzt. Die Produk-
tivkräfte, die ihr zur Verfügung stehen, dienen
nicht  mehr zur Beförderung der bürgerlichen
Eigentumsverhältnisse; im Gegenteil, sie sind
zu gewaltig für diese Verhältnisse geworden,
sie werden von ihnen gehemmt;  und sobald
sie dies Hemmnis überwinden, bringen sie die
ganze bürgerliche Gesellschaft in Unordnung,
gefährden  sie  die  Existenz  des  bürgerlichen
Eigentums. Die bürgerlichen Verhältnisse sind zu eng geworden, um den von ihnen erzeugten
Reichtum zu fassen. – Wodurch überwindet die Bourgeoisie die Krisen? Einerseits durch die er-
zwungene Vernichtung einer Masse von Produktivkräften; anderseits durch die Eroberung neuer
Märkte und die gründlichere Ausbeutung alter Märkte. Wodurch also? Dadurch, daß sie allseitigere
und gewaltigere Krisen vorbereitet und die Mittel, den Krisen vorzubeugen, vermindert. (nachzule-
sen  unter  http://www.vulture-bookz.de/marx/archive/volltext/Marx-Engels_1848--90~Das_Kommu-
nistische_Manifest.html, Zitat aus I. Bourgeois und Proletarier) 

Ebenso  wie  das  Gebot  „du  sollst  nicht  töten“  eine  deutliche  Grenze setzt,  um den  Wert  des
menschlichen Lebens zu sichern, müssen wir heute ein „Nein zu einer Wirtschaft der Ausschlie-
ßung und der Disparität der Einkommen“ sagen. Diese Wirtschaft tötet. Es ist unglaublich, dass es
kein Aufsehen erregt, wenn ein alter Mann, der gezwungen ist, auf der Straße zu leben, erfriert,
während eine Baisse um zwei Punkte in der Börse Schlagzeilen macht. Das ist Ausschließung. Es
ist  nicht mehr zu tolerieren, dass Nahrungsmittel  weggeworfen werden,  während es Menschen
gibt, die Hunger leiden. Das ist soziale Ungleichheit. Heute spielt sich alles nach den Kriterien der
Konkurrenzfähigkeit und nach dem Gesetz des Stärkeren ab, wo der Mächtigere den Schwäche-
ren zunichte macht. Als Folge dieser Situation sehen sich große Massen der Bevölkerung ausge-
schlossen und an den Rand gedrängt: ohne Arbeit, ohne Aussichten, ohne Ausweg. Der Mensch
an sich wird wie ein Konsumgut betrachtet, das man gebrauchen und dann wegwerfen kann. Wir
haben die „Wegwerfkultur“ eingeführt, die sogar gefördert wird. Es geht nicht mehr einfach um das
Phänomen der Ausbeutung und der Unterdrückung, sondern um etwas Neues: Mit der Ausschlie-
ßung ist die Zugehörigkeit zu der Gesellschaft, in der man lebt, an ihrer Wurzel getroffen, denn
durch sie befindet man sich nicht in der Unterschicht, am Rande oder gehört zu den Machtlosen,
sondern man steht draußen. Die Ausgeschlossenen sind nicht „Ausgebeutete“, sondern Müll, „Ab-
fall“.  (s.  http://www.vatican.va/holy_father/francesco/apost_exhortations/documents/papa-frances-
co_esortazione-ap_20131124_evangelii-gaudium_ge.html,  Zitat  aus  dem  Zweiten  Kapitel,  Ab-
schnitt 53)
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